
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 27.04.2015, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Sanierung Sophie-La-Roche-Schule Warthausen

- Finanzierung
- Beauftragung zur Ausschreibung und Ausführung

2. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 20.04.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz eine große Anzahl
interessierter Zuhörer. Die Presse war nicht vertreten.

1. Bürgerfragestunde
a) Straßenbeleuchtung (LED)
Ein Bürger erkundigte sich, ob es möglich sei die Straßenbe-
leuchtung weiter zu dämmen, um noch mehr Strom einzuspa-
ren. Es bestehe kein Unterschied der Helligkeit zwischen der
Vollschaltung und Nachtzeitschaltung.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass er sich mit Herrn Müller
in Verbindung setze und dies abklären werde. 
b) Anbringung von Hundetoiletten
Seitens der Bürgerschaft kam die Bitte bei den Schwabenwie-
sen Richtung Kläranlage und beim Verbindungsweg Jahnstraße
Richtung Herrlishöfen, Hundetoiletten aufzustellen.
Die Verwaltung leitet dies an den Bauhof weiter.
c) Zwischenbescheid
Ein Bürger bemängelte, dass er auf seine E-Mail von der Ver-
waltung zwar eine Rückmeldung jedoch kein Antwortschreiben
erhalten habe.

d) Straßenbeleuchtung Galmutshöfen (LED)
Ein Bürger teilte der Verwaltung mit, dass in Galmutshöfen eine
Straßenlampe nicht erneuert werden muss, diese befinde sich
bei einer gesperrten Straße und diene lediglich als private Hof-
beleuchtung. 
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Straßenlampe sich
innerhalb des Ortsteils befindet und bei der Erneuerung auf LED
mit eingebunden werde.
e) Verschmutzte Unterführung L267
Ein Bürger machte die Verwaltung darauf aufmerksam, dass die
Unterführung bei der L267 nicht gereinigt wird.
Die Verwaltung leitet dies zur Überprüfung weiter und wird den
Eigentümer darauf aufmerksam machen.
f) Losverfahren Baugebiet Oberhöfen
Seitens der Bürgerschaft wurde nachgefragt weshalb, obwohl
ein anderer Beschluss damals gefasst wurde, nun das Losver-
fahren angewendet wurde.
Hierzu kann die Verwaltung momentan keine Aussage machen,
da das Vorgehen beim Gemeindetag BW geprüft wird.
g) Defekter Schacht 
Ein Bürger teilte mit, dass der Schacht bei der Ehinger Straße
38, 40, 42 bei starkem Regen nicht mehr abläuft.
Die Verwaltung leitet dies an den Bauhof weiter.
h) Spielplatz Schloßgut Beschattungsmöglichkeiten
Aus der Bürgerschaft wurde nach dem aktuellen Stand der
Beschattungsmöglichkeiten auf dem Spielplatz im Schloßgut
nachgefragt.
Frau Hummler gab bekannt, dass nächste Woche ein festes
Sonnendach aus Holz aufgestellt werde.

2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasster Beschlüsse
Bei den Gemeinderatsitzungen am 19.01.2015, 26.01.2015,
09.02.2015, 16.03.2015 wurden keine nichtöffentlichen
Beschlüsse gefasst.

3. Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen
(NKHR)
- Gliederung des Haushaltsplans
Frau Walter erläuterte dem Gremium die Gliederung des Haus-
haltsplans für das neue kommunale Haushalts- und Rech-
nungswesen. 
Aus den gesetzlichen Vorgaben wurde ein örtlicher Vorschlag
zur Gliederung für den Haushalt der Gemeinde Warthausen
erarbeitet. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Gliederung des
Haushaltsplans im NKHR. 
Er erfolgt produktorientiert nach den vorgegebenen Produktbe-
reichen in zwei Teilhaushalte. 
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redaktionsschluss
für die Woche 18 bereits am Dienstag, 28. April 2015,
11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.        Der Verlag



4. Angelegenheiten Kindertagesstätten
- Nutzung Mehrzweckraum „Kindervilla Schlossgut“
- Schaffung einer dritten Kindergartengruppe
- Schaffung von Personalstellen
A) Kinderkrippe
In der Gemeinderatssitzung am 26.01.2015 wurde der Schaf-
fung einer Zweitkraftstelle mit einem Beschäftigungsumfang von
85 % für die Kinderkrippe „Kindervilla Schloßgut“ zugestimmt.  In
der Klausurtagung des Gemeinderats am 07.03.2015 wurde
darüber nochmals beraten. Die Gemeinde ist laut Gesetz nicht
verpflichtet rote und grüne Bausteine anzubieten.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich den Beschluss vom
26.01.2015 bezüglich der Schaffung einer Zweitkraft-Stelle mit
einem Beschäftigungsumfang von 85 % für die Kinderkrippe
„Kindervilla Schloßgut“ aufzuheben.
B) Einrichtung einer 3. Gruppe im Mehrzweckraum der „Kin-
dervilla Schloßgut“
Nach kurzer Diskussion wurde die Verwaltung einstimmig beauf-
tragt im Kindergarten „Kindervilla Schloßgut“ eine 3. Kindergar-
tengruppe im Mehrzweckraum einzurichten. Die erforderlichen
Genehmigungen (KVJS) sind zu beantragen und einzuholen.
Für die bauliche Prüfung wird mit dem Architekturbüro Gapp &
Gapp ein Vorvertrag auf Stundenbasis abgeschlossen. Für die
Ausstattung des weiteren 3. Gruppenraumes wird ein Kosten-
rahmen bis zu 14.000 € zur Verfügung gestellt. Die notwendigen
Mittel werden im HH überplanmäßig bereitgestellt.
C) Personal für die 3. Gruppe
In der 3-gruppigen KiTa „Birkenstrolche“wird die altersgemischte
Gruppe, mit derzeit geringer Kinderzahl, in eine „Randzeitgrup-
pe“ umgewandelt. Dadurch kann eine Fachkraft (85%) von Bir-
kenhard in die 3. Gruppe (VÖ) nach Warthausen wechseln.
Laut Rechenmodell des KVJS sind für die neu einzurichtende 3.
Gruppe (VÖ) bei einer Öffnungszeit von 30 Std./Woche und
einer Randzeit von 2,5 Std./Woche 2,00 Stellen zu besetzen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig im Kindergarten „Kin-
dervilla Schloßgut“ wird zum 01.09.2015 für eine 3. Gruppe (VÖ)
eine Gruppenleiter- und eine Zweitkraftstelle geschaffen. Die
Schaffung der Stellen erfolgt durch eine befristete Ausweisung
von 1,15 Stellen im Stellenplan (0,85 Stellen KiTa Birkenhard
vorhanden).
D) Gesamteinrichtung Kinderkrippe und Kindergarten „Kin-
dervilla Schloßgut“
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
E) Vergaberichtlinien
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

5. Sophie-La-Roche-Schule Warthausen – 
Vorstellung Sanierungsbedarf
- Bildung von Sanierungsabschnitten
- Beauftragungen
Frau Hummler erläuterte die Vorlage. Das Architekturbüro Gapp
hat von der Verwaltung den Auftrag erhalten ein Gesamtsanie-
rungskonzept für die Sophie-La-Roche Schule vorzulegen. In
den Fluren, den Klassenzimmern und auch im überdachten
Innenhof ist seit vielen Jahren nichts mehr investiert worden.
In Absprache mit Herrn Genal und der Schulsozialarbeiterin Frau
Käppeler wurde als 1. Priorität die Zusammenlegung der ver-
lässlichen Grundschule bisher Bauteil I 1. OG zur Ganztagsbe-
treuung (Bauteil II, UG) in den Bauteil II geplant.
Der 1. Bauabschnitt beinhaltet die Verlegung des Computer-
raums, Musiksaal und des Nebenraumes ins 1. OG Bauteil II,
Sanierung der Räume EG/1. OG/Flur Bauteil II, Sanierung der
Räume 1. OG/Flur Bauteil I, Verbesserung der Schallschutz- und
Brandschutzmaßnahmen im Bauteil II. Hinzu kommen noch
Sanitärarbeiten im Bereich der Küche.
Die Baumaßnahmen sind so auszuschreiben, dass sie in den
großen Sommerferien ausgeführt werden können.
In der Diskussion kam auf, dass es eventuell möglich wäre,
einen Zuschuss vom Ausgleichsstock zu erhalten. Aufgrund die-
ser Erkenntnis wurde dieser Tagesordnungspunkt nicht
beschlossen. Mehrheitlich wurde entschieden, dass die Verwal-

tung sich mit dem Regierungspräsidium in Verbindung setzen
und Informationen einholen soll. In einer Sondersitzung nächste
Woche wird abschließend über diesen Tagesordnungspunkt
beraten und beschlossen.

6. Verschiedenes
a) Infoveranstaltung zur Bildungspolitik am 23.04.2015
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass am 23.04.2015 um
19:00 Uhr in der TG Gaststätte eine Informationsveranstaltung
zur Bildungspolitik stattfindet.
b) Waldenburgfahrt vom 29. bis 31.05.2015
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass 5 Plätze im Bus momen-
tan noch frei seien. Bei Interesse bitte zeitnah anmelden. 
c) Bauplatzverkauf im Baugebiet „Schlossgut II“, 3./4. BA,
Warthausen
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass alle Bauplätze verkauft
wurden. Somit sei nur der reservierte Bauplatz noch nicht ver-
kauft.
d) Bepflanzung Schulberg
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass ein niederer Holzzaun
sowie eine Bepflanzung angebracht werden um die Bälle zur
Schillerstraße/Silcherweg hin vom Schulhof her abzufangen.
e) Museumsbahn Öchsle
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass am 25.04.2015 die Wie-
derinbetriebnahme der Dampflokomotive 99633 in Ochsenhau-
sen stattfindet. Außerdem findet am 01.05.2015, um 19.00 Uhr
die Einweihung und Übergabe vom neuen Öchsle-Bahnhof in
Warthausen statt.
f) Parken auf Gehweg
Ein Gemeinderatsmitglied berichtete, dass bei ihm Beschwer-
den eingegangen seien, dass im Müllerweg gegenüber des
Spielplatzes, parkende PKW abgestellt werden. Dies wären
Eltern, die mit ihren Kindern auf den Spielplatz gehen. Dies füh-
re zu Behinderungen für Fußgänger, Anwohner und deren Fahr-
zeuge und durchfahrende PKW.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass er dies dem Ordnungs-
amt weiterleitet. Parken auf Gehwegen sei nicht erlaubt. Außer-
dem dürfen PKW der Anwohner auf ihren Stellplätzen nicht
beeinträchtigt werden.
g) Bodenbelag Einfahrt Brauerstraße 
Ein Gemeinderatsmitglied gab bekannt, dass der Fahrbahnüber-
gang an der Einfahrt Brauerstraße zur B465 bei Regen schlech-
ter als vor der Sanierung sei.
h) Schaden auf Radwege
Ein Gemeinderatsmitglied berichtete, dass auf dem Radweg Bir-
kenhard-Warthausen vor dem Wald ein Loch vorhanden sei.
Außerdem sei der Radweg von Herrlishöfen zur Oberhöfener
Kreuzung Höhe Wald durch viele Wurzeln ebenfalls uneben. 
Die Verwaltung leitet dies an den Bauhof zur Überprüfung wei-
ter.
i) Baumaßnahme Römerweg
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich, wie es mit der
Asphaltierung im Römerweg Richtung Tierheim weitergeht.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Maßnahme mit einer
Baumaßnahme in Birkenhard verbunden und durchgeführt wird.
j) Sitzungsvorlagen
Ein Gemeinderatsmitglied machte der Verwaltung den Vor-
schlag, die Sitzungsvorlagen doppelseitig zu kopieren.

Mainacht – Walpurgisnacht! 
Ein alter Brauch, der heute noch lebendig ist. Aber: Dieser alte
Brauch wird heute häufig missverstanden. Brauch und Sitte war
es, einen nicht versorgten Gegenstand wegzutragen und den
Dorfbewohnern harmlose Streiche zu spielen.
Heute endet ein Maischerz häufig in einer strafbaren Handlung.
Wenn ein Schaden entsteht, fällt ein Scherz nicht mehr in den
Rahmen des Brauchtums. Jede Sachbeschädigung oder straf-
bare Handlung fügt neben dem eigentlichen Geschädigten auch
dem Brauch der Mainacht und letztlich der Dorfgemeinschaft
Schaden zu. 
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Ich möchte an alle Jugendliche und junge Erwachsene appellie-
ren: Haltet den alten Brauch lebendig, aber überschreitet nicht
die Grenze zur strafbaren Handlung!

Geh-weg! Hier ist kein Parkplatz
Welcher Fußgänger kennt das nicht: das radeln-
de Kind, die Mutter mit dem Kinderwagen oder
ältere Bürger mit Gehhilfe oder Rollstuhl müssen
auf die Straße ausweichen, weil ein Fahrzeug
ihren Gehweg als Parkplatz missbraucht. Dabei
glauben manche Fahrer richtig zu handeln. Sie
wollen den Verkehrsfluss auf der Fahrbahn nicht
beeinträchtigen
Man braucht kaum Phantasie, um sich die ungleich größeren
Gefahren vorzustellen, in die sie die Gehwegbenutzer damit
bringen. Doch schon allein den Bordstein zweimal mit dem Kin-
derfahrrad zu überwinden, ist brandgefährlich. Dazu kommen
die vorbeifahrenden Fahrzeuge und die für beide Seiten einge-
schränkte Sicht durch das abgestellte Fahrzeug. 
Vermehrt erreichen die Verwaltung Beschwerden über das Par-
ken in Wohngebieten. Die letzten Beschwerden kamen aus
Warthausen und hier aus dem Bereich Müllerweg, Höhe Spiel-
platz. Hier wird vor allem Beschwerde darüber geführt, dass
PKW gegenüber von  privaten Stellplätzen auf dem Gehweg
abgestellt werden.  
Das Gesetz sagt aus gutem Grund ganz klar, wer auf den Geh-
weg darf oder muss. Genauso eindeutig schreibt es fest, wer
dort nicht hingehört. Für motorisierte Fahrzeuge sind Gehwege
schlicht tabu. Eine Ausnahme gilt nur, wenn ein Verkehrszeichen
das Parken ausdrücklich erlaubt. Dabei wird dargestellt, wie das
Fahrzeug abzustellen ist. Weiter regelt die Straßenverkehrsord-
nung, dass das Halten an engen und unübersichtlichen Stra-
ßenstellen unzulässig ist. Das Parken ist zudem vor Grund-
stücksein- und –ausfahrten, auf schmalen Fahrbahnen auch
ihnen gegenüber unzulässig.
Ein unachtsam abgestelltes Fahrzeug kann zudem die Arbeit der
Versorgungs- und auch der Rettungsfahrzeuge erschweren.  
Daher nochmal unser Appell: Nehmen Sie Rücksicht auf andere
Verkehrsteilnehmer. Der Gehweg ist kein Parkplatz!

Versuchter Einbruchsversuch 
in die Sophie-La-Roche-Schule
Am vergangenen Samstagabend wurden jugendliche Personen
von einer Passantin beobachtet, die in die Schule einbrechen
wollten. Im Zusammenhang zu dieser Straftat steht ein Eimer mit
Schmierseife, welcher von der Baustelle Johannesstr./Öschweg
zuvor entwendet worden ist. Der Eimer wurde vor der Schule
aufgefunden.
Gewarnt von der Beobachterin am Samstagabend, flüchteten
die Täter. Einen Sachschaden konnte die alarmierte Polizei nicht
feststellen. Sollten Anwohner im Bereich der Baustelle oder in
der Nähe der Schule auffällige Beobachtungen gemacht haben,
bitten wir, diese beim Polizeirevier Biberach (Tel. 07351/447-0)
zu melden. 

Maischerze erlaubt - Straftaten nicht! 
Polizei mahnt auch Eltern.
Ein echter Scherz tut keinem weh. Wird der Scherz aber zur
Straftat, ist es für die Betroffenen längst kein Spaß mehr.
Sie müssen am nächsten Morgen dann nicht nur das Toilet-
tenpapier aus dem Garten entfernen. Oft haben sie bedeu-
tenden Schaden zu beklagen.  
In der Nacht zum 1. Mai sind vor allem junge Menschen unter-
wegs zu ihren berüchtigten Maischerzen. Doch was einst origi-
nell und witzig erschien, ist heute vielen zu langweilig. Stattdes-
sen werden die Scherze zu Straftaten und der Alkoholmiss-
brauch nimmt zu. Die Polizei warnt: Die Nacht zum 1. Mai ist
kein „Ausnahmetag“. Schon gar keiner, an dem die Polizei ein
Auge zu drückt. Ganz im Gegenteil, die Polizei geht in dieser
Nacht vermehrt auf Streife. Sie wird Präsenz zeigen. Sie wird
Jugendschutz- und Verkehrskontrollen durchführen. Diese sol-
len vor allem verhindern, dass junge Menschen über die Strän-
ge schlagen oder Berauschte sich ans Steuer setzen und sich
und andere gefährden. Die Verursacher von Schäden erwarten
Strafen und Ersatzforderungen. 
Die Polizei bittet die Eltern und Erziehungsberechtigten: Erklä-
ren Sie Ihren Kindern, was erlaubt ist. Zeigen Sie die Folgen fal-
schen Verhaltens auf. Geben Sie ihnen keine Gegenstände mit,
die zu Sachbeschädigungen verleiten. Ermutigen Sie Ihre Kin-
der, auch ihre Freunde bei Bedarf von strafbaren Handlungen
abzuhalten.
So könnte nach Einschätzung der Polizei manche gefährliche
Situation und mancher Schaden verhindert werden, die etwa im
letzten Jahr zu verzeichnen waren, als Häuser mit Eiern, Pud-
ding und Joghurt beworfen wurden, Pflanztröge beschädigt wur-
den (Ertingen/BC), Bäume gefällt wurden (Ehingen/UL, Donz-
dorf/GP), Gullydeckel aus der Straße gehoben und Verkehrszei-
chen beschädigt wurden (Uhingen/GP), Fahrradständer als
gefährliche Hindernisse auf die Straße gestellt wurden (Heiden-
heim) oder Autos bestiegen und beschädigt wurden (Sont-
heim/HDH). In Erlenmoos (BC) wurde ein Maibaum umgesägt.
Der fiel auf ein Haus und beschädigte es. Zum Glück wurden
keine Menschen getroffen. In Heidenheim entstand erheblicher
Schaden, weil Unbekannte mit Böllern einen Briefkasten spreng-
te. Die Detonation war so stark, dass Metalltrümmer ein parken-
des Auto beschädigten.
Die Polizei hofft, dass in der kommenden Mainacht mehr Ver-
nunft herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und die eine
oder andere gute Idee zur Ermunterung aller beiträgt.
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Geschwindigkeitsmessungen im Februar 2015

Verlegung des Wochenmarktes

Wegen dem Feiertag am 01.05.2015 findet der Wochenmarkt

am Donnerstag, 30.04.2015,
ab 14:00 Uhr

statt.
 



Einladung - Kongress Stadt Bürger Dialog 
am 12. Mai 2015
Am Dienstag, 12. Mai 2015 findet in Stuttgart im Haus der Wirt-
schaft der Städtebaukongress StadtBürgerDialog statt. Eine Ein-
ladung erhalten Sie auf Anforderung gerne vom Ministerium für
Finanzen und Wirtschaft.
Bei der Veranstaltung werden die Themen Bürgerbeteiligung
und Gemeinde-/Stadtentwicklung aus verschiedenen Aspekten
beleuchtet und diskutiert - in Vorträgen, Podien und in einem
Streitgespräch. Durch den Kongress wird Herr Axel Graser vom
SWR führen. 
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie die Gelegenheit zum inten-
siven Erfahrungsaustausch nutzen und Akteure aus den Kom-
munen, gerne auch aus der Bürgerschaft, teilnehmen. 
Anmeldungen sind möglich bei Frau Silvia Amman, Ministerium
für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg, Referat 65 -
Städtebauliche Erneuerung, Theodor-Heuss-Strasse 4, 70013
Stuttgart, Tel.:  0711 / 123 – 2078, Fax.:   0711 / 123 – 2377,
mail:  Silvia.Amman@mfw.bwl.de
und Internet: www.mfw.baden-wuerttemberg.de.
Der Anmeldeschluss ist am 04. Mai 2015.

Kurzbericht Sitzung des Zweckverbandes
Wasserversorgung Jungholzgruppe 
vom 14.04.2015
Punkt 1
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der
Verbandsversammlung
Herr Glaser teilte die Beschlüsse aus der letzten Sitzung der
Verbandsversammlung vom 31.03.2015 mit und stellt als Nach-
folgerin von Frau Sonja Schnetz die neue Schriftführerin, Anja
Döring, vor.

Punkt 2
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2014
- Bekanntgabe des Ergebnisses der Prüfung der Gesetz-
mäßigkeit
Frau Müller-Missel gibt das Schreiben vom Landratsamt Bibe-
rach bezüglich der Prüfung der Gesetzmäßigkeit des Wirt-
schaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2014 im Wortlaut bekannt.

Punkt 3
Fernwirkanlage
- Bericht über Sachstand und Beschluss zur Realisierung
des Vorhabens
Herr Trautmann vom Ingenieurbüro Funk erläutert anhand einer
zuvor ausgeteilten Auslage den Sach- und Kostenstand zur
Modernisierung der Fernwirkanlage Pumpwerk Alberweiler. Die
Verbandsversammlung beschließt, die Fernwirkanlage zu
erneuern (nicht nur instand zu setzen). Die geschätzten Kosten
werden rund 150.000 Euro betragen. Die Verwaltung wird
ermächtigt, aufgrund der erzielten Ausschreibungsergebnisse,
die Fernwirkanlage zu vergeben.

Punkt 4
Jahresabschluss 2014
Die Verbandsversammlung fasst einstimmig folgenden Be-
schluss, die Jahresrechnung 2014 wie folgt festzustellen:
I. Feststellung des Jahresabschlusses 2013, der Betriebs-

kostenumlage und Entlastung der Geschäftsführung.
1.1 Bilanzsumme 975.516,50 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

das Anlagevermögen 640.281,07 €
das Umlaufvermögen 335.235,43 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
das Eigenkapital 920.252,58 €
die Rückstellungen 3.100,00 €
die Verbindlichkeiten 52.163,92 €

Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 €
1.2.1 Summe der Erträge    123.599,98 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 123.599,98 €

2. Die Betriebskostenumlage wird nach § 18 Abs. 1 
der Verbandssatzung für 2014 festgesetzt: netto €
Gemeinde Attenweiler 8.706,67 €
Gemeinde Oberstadion 18.909,01 €
Gemeinde Schemmerhofen 24.850,13 €
Gemeinde Warthausen 9.526,62 €

61.992,43 €
Einzelheiten hierzu sind der Anlage 3 zum Jahresabschluss
2014 zu entnehmen. 
2.1 Hinzu kommt die gesetzliche Umsatzsteuer (7 %)
3. Entlastung der Geschäftsführung
Der Geschäftsführung wird hiermit gem. § 16 Abs. 3 des Eigen-
betriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt.

II. Der Zweckverband Wasserversorgung Jungholzgruppe
mit Sitz in Schemmerhofen, erstrebt nach § 2 Abs. 3 der
Verbandssatzung keinen Gewinn. 

Punkt 5
Wirtschaftsplan 2015
Die Verbandsversammlung fasste einstimmig den Beschluss,
den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2015 wie folgt fest-
zustellen
§ 1  Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2015 wird
- im Erfolgsplan

mit Erträgen und Aufwendungen auf je 168.694 Euro
- im Vermögensplan

in Einnahmen und Ausgaben auf je 439.772 Euro
festgesetzt.
§ 2  Verbandsumlagen
Die von den Verbandsmitgliedern zu erhebenden Umlagen wer-
den wie folgt festgesetzt:
a) Betriebskostenumlage, je cbm vorläufig auf 1,290982 Euro

als Gesamtsumme 102.503,99 Euro
b) Vermögensumlage lt. § 13 Verbandssatzung auf 0 Euro
§ 3  Kredite
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) 
wird für das Wirtschaftsjahr 2015 auf 0 Euro
festgesetzt.
§ 4  Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Verpflichtungsermächtigungen wird 
für das Wirtschaftsjahr 2015 auf 0 Euro
festgesetzt.
§ 5  Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden 
Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 20.000 Euro
festgesetzt.

Punkt 6
Verschiedenes
Gemeinsame Prüfung/Kontrolle 
der Wasserversorgungsanlage
Der Verbandsvorsitzende berichtet über die Prüfung der Was-
serversorgungsanlage durch das Kreisgesundheitsamt. 
Der Zustand der Wasserversorgungsanlage gab keinen Grund
zur Beanstandung. 
In diesem Zusammenhang lobte Herr Glaser die vorbildliche und
gute Pflege und Wartung der Anlagen durch Herrn Wassermeis-
ter Franz Glaser.
Weiter wurde der Verband darauf hingewiesen, dass die Not-
stromversorgung durch die Energiewende ein großes Thema im
Bereich der Wasserversorgung wird. Bei einem längerfristigen
Stromausfall sollte die Versorgung der Bevölkerung mit Trink-
wasser gewährleistet werden können. 
Derzeit wird vom Verband geprüft, wie die Notstromversorgung
im Krisenfall gewährleistet werden kann. Nähere Informationen
wird der Verbandsvorsitzende in der nächsten Sitzung aus-
führen.
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Informationsfahrt/gemeinsames Essen der Zweckverbände
Der Verbandsvorsitzende schlägt vor, eine Wanderung mit
Besichtigung der Verbandsanlagen in Alberweiler zu unterneh-
men und anschließend zu grillen. Nähere Informationen bzw. die
Einladung hierzu ergeht den Mitgliedern zeitnah.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Landratsamt am Montag, 27. April 2015, 
nachmittags nicht geöffnet
Aufgrund einer internen Veranstaltung sind am

Montagnachmittag, 27. April 2015, das Landratsamt in Biberach
sowie die Außenstellen in Biberach, Riedlingen, Laupheim und
Ochsenhausen nachmittags nicht geöffnet. Das Landratsamt
Biberach hat an diesem Montag bis 12 Uhr geöffnet.

Freiwillige Feuerwehr
Gruppe 1:
Am Mi. 29.04.2015 findet um 20:00 Uhr eine Probe statt.

Altersabteilung Warthausen:
Am Mi. 29.04.2015 treffen wir uns um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus zur Besichtigung des Wasserkraftwerks von J. Straub. Im
Anschluss findet unser monatliches Treffen im Feuerwehrhaus
statt.

Gruppe 1 und Gruppe 2:
Wir treffen uns am Do. 30.04.2015 um 16:00 Uhr im Feuerwehr-
haus um den Maibaum zu stellen!

Kinderfeuerwehr
Heute, Freitag, 24.04.2015 sind alle Kinder im Alter von 6-10
Jahren eingeladen, um 17.00 Uhr zur Kinderfeuerwehr der Feu-

erwehr Warthausen zu kommen. Ihr findet uns im Feuerwehr-
haus Warthausen unter der Adresse: Katzensteige 1, 88447
Warthausen. Wenn ihr sonst noch Fragen habt dann ruft uns
doch einfach unter der Telefonnummer 01739958756 an. 

Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag, 24.04.2015 um 18.15 Uhr Probe.

Unsere Jubilare in dieser Woche
27.04. Herr Jose Perez Francisco

Berggrubenweg 1
Birkenhard
80. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 26.04. Jubilate
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 28.04.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 29.04.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 30.04.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 3.05. Kantate

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Lucas
Johannes Braig aus Sulmingen und Anton Klausnit-
zer aus Birkenhard und Kinderkirche.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Gottesdienste
Freitag, 24.04.
Pfarrkirche Warthausen

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 25.04.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

mit Verabschiedung der ausscheidenden und
Vorstellung der neuen KGR Mitgliedern
† Eugen Berg
† Fritz Berkmann
† Robert Herold mit Eltern
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



† Alois Hummler
† Martha Kopf
† Albertine Wahl

Sonntag, 26.04.
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier
† Siegfried und Maria Bretzel

Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion

- es singt der Mädchenchor „Tonika“
17.30 Uhr Dankandacht

Mittwoch, 29.04.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Otto und Hildegard Gerster

Freitag, 01.05
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Goldener Hochzeit

Erstkommunion am kommenden Sonntag, den 26. April
Namen der 14 Kinder:
aus Warthausen: 
Bernhardt Sonja, Caci Elisa-Maria, Kessenheimer Fabrice,
König Niklas Daniel, Krech Charlotte
aus Birkenhard: 
Bek Jonas, Semler Mira, Stopfer Florian Peter, Streitlein Mathis
aus Oberhöfen und Herrlishöfen: 
Frommer Fabian, Herzog Maximilian, Karrer Aaron Jaro
aus Röhrwangen und Barabein: 
Bisinger Nadine, Göggerle Anna

Herzliche Einladung zum Kinder- und Jugendtag 
(BDKJ Tag)
im Bischof-Sproll-Bildungszentrum in Rißegg am Samstag, 
2. Mai 2015 von 14.00 bis 19.00 Uhr.
Dazu sind neben KLJB-Mitgliedern auch die Ministranten und
Ministrantinnen eingeladen!
Nähere Infos: www.bdkjtag.de
Die Pfarrer wurden gebeten dafür zu werben. So würde ich mich
freuen, wenn auch von unserer Seelsorgeeinheit Biberach
Umland viele Kinder und Jugendliche mit dabei sind. Es ist
sicher eine schöne Sache! 
Pfarrer W. Reutlinger

Jesus lädt uns ein zur 24-stündigen eucharistischen Anbe-
tung am 22./23. Mai vor Pfingsten:
Vom Freitag den 22. Mai nach der Abendmesse 19 Uhr bis zur
Vorabendmesse 18.30 Uhr am Pfingstsamstag 23. Mai findet in
der Pfarrkirche St. Johannes in Warthausen eine 24-stündige
eucharistische Anbetung statt. Eingeladen sind Einzelpersonen,
Familien und christliche Kreise / Gruppen zur Gestaltung einer
Anbetungsstunde entweder als stille oder geführte Anbetung.
Lassen Sie sich beschenken von Seiner Gegenwart und erfüllen
vom Heiligen Geist. Listen zum Eintragen liegen in den Kirchen
von Warthausen und Birkenhard und im Pfarramt aus.

ASSISI Jugendwallfahrt 2015 vom 7. – 12. September 
Beginn: Montag, 7. September ab ca. 18 Uhr, regionale
Abfahrtsorte
Rückkehr: Samstag, 12. September im Laufe des Vormittags
Preis: 330,- €uro (Ermäßigungen bei mehreren Teilnehmern aus
einer Familie und finanziell schwächergestellten Familien mög-
lich.)
Teilnehmen können 500 Menschen im Alter von 14-27 Jahren.
Anmeldeschluss ist der 24. Juli bzw. Anmeldestopp bei 500 Teil-
nehmern.
Anmeldung erfolgt online und Einzeln über die Homepage
www.bdkj.info/assisi

Der Silcherchor Donau-Bussen lädt alle Musikfreunde recht
herzlich zumChorkonzert am 1. Mai 2015 um 20.00 Uhr in
den Großen Kursaal nach Bad Buchau ein.
Stellen Sie sich vor, Sie kommen frohgemut von der Maiwande-
rung zurück, setzen sich ans Feuer und man erzählt Geschich-
ten von Liebesleid und Liebesfreud, von Treue und Verrat von
Glück und Scheitern. Das ist die Welt der Ballade. Mal ironisch-
heiter oder nachdenklich, mal traurig oder berstend vor Lebens-
glück, mal magisch aber immer zutiefst menschlich, das ist das
Wesen der Ballade. Einige Balladen kennen wir vielleicht noch
aus der Schule. Da gab es den Erlkönig und den Zauberlehrling,
den König aus Thule und manch andere kuriose Gestalt. Das
Geheimnis der Texte ist aber stets gleich: Sie leben von den Far-
ben und Klängen verschiedener Stimmungen und Emotionen.
Da schwingt beim Lesen schon Musik und Melodie mit.
Der Silcherchor Donau-Bussen mit seinem Dirigenten Peter
Schmitz greift dieses Phänomen im traditionellen Jahreskonzert
auf, das augenzwinkernd unter dem vielsagenden Zitat aus Jörg
Ehnis wunderbarer Balladensatire steht: „Das Warzenschwein
trinkt schwarzen Wein…!“
Mit Balladenvertonungen ihres Namensgebers Friedrich Silcher
eröffnen die Sänger den Frühlingsabend und spinnen den
Bogen von der sagenhaften „Loreley“ zu Weisen Robert Schu-
manns, der uns am „Zigeunerleben“ teilhaben lässt, wo wir den
alten Geschichten zu den „Zwei Königskindern“ oder der
unglücklichen Liebe des „Little Musgrave“ Benjamin Brittens lau-
schen.
Im zweiten Teil interpretiert der Chor Kompositionen von Uli Füh-
re oder swingt zu Chansons im Bigbandsound Roger Ciceros.
Seien Sie also gespannt …
Am Flügel begleitet Mirjam Männer den Silcherchor Donau-Bus-
sen.
Karten für dieses Konzert können zu 12.- € (Schüler und Stu-
denten 6.- €) im Vorverkauf bei Schreibwaren Müller, Schus-
senrieder Straße 36, 88422 Bad Buchau, Telefon (07582)
926581, Fax (07582) 926582 erworben werden.
Auf Ihr Kommen freut sich, verbunden mit den besten Sänger-
grüßen Ihr Silcherchor Donau-Bussen

Einladung zum Vortrag
Medienwelt unserer Kinder 
Am Mittwoch 6. Mai 2015, 20.00 Uhr
Sophie-la-Roche Schule Warthausen
Wielandstr. 11, Franz-Reichle-Saal
Eintritt frei!
Referent: Hermann Schnirring, Medienpädagogischer Berater
für das Kreismedienzentrum BC und Lehrer an der Dollinger
Realschule Biberach
Veranstalter: Schulförderverein der Sophie-La-Roche-Grund-
schule Warthausen e.V.

Maifest!
Am Freitag, den 1. Mai 2015 laden wir herzlich ein zur traditio-
nellen Maienradtour oder Maienwanderung rund um Warthau-
sen!
Treffpunkt: 9:30 Uhr an der Raiffeisenbank Warthausen
Ab 12:00 Uhr: gemütliche Hockete am Sportheim in Warthau-

sen mit Verköstigung!
An alle „Backeifrigen“: Wir nehmen dankbar Kuchenspenden
entgegen, unter der Telefonnummer: 0152/55798880 (K. Bartko-
wiak), ab 17:00 Uhr.  
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Maifeiertag mit allen
Freunden und Interessenten des Vereines!
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Am Mittwoch, 20.05.2015 um 19.30 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins der Chöre Tonika e.V. im Heg-
gelinhaus in Warthausen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Chorleiterin
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Aktionen im Jahr 2015
9. Verschiedenes
AII unsere Mitglieder und Interessierten sind dazu herzlich ein-
geladen.
Änderungen oder Anträge zur Tagesordnung müssen in schrift-
licher Form bis zum 10.05.2015 bei Georg Schuhbauer vorlie-
gen.

Am Freitag, 24.04.2015 treffen wir uns zur Chorprobe im Pro-
benraum zur gewohnten Zeit um 20 Uhr. 

Vorjugendorchester 
(Bläserklasse + Jugendgruppe)
Unsere nächste Probe findet am Freitag, 24. April um 18:00 Uhr
im Willi-Zoller-Saal statt.

Blasorchester
Am Samstag, 25. April treffen wir uns um 11:15 Uhr an der
Schule in Einheitskleidung um dann gemeinsam zur Kirche in
Neufra zu fahren. Dort werden wir dann die Trauung von Tanja
und Jochen Kopf musikalisch umrahmen und anschließend den
Sektempfang gekonnt musikalisch begleiten. Denkt auch bitte
an sämtliche Noten!
Am Sonntag, 26. April treffen wir uns um 9:30 Uhr in Ein-
heitskleidung und Marschbuch am Heggelinhaus um von dort
dann die Kommunionkinder zur Kirche zu begleiten. 
Die nächste Probe findet dann am Dienstag, 28. April um 20:00
Uhr statt.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 28.04.2015
20.00 Uhr mit Herrn Mächler zum Singen nach dem Motto „Im
Krug zum grünen Kranze“.
Und dann singen wir am Schluss diese Strophe des Landkreis-
liedes :
„Im Biberacher Landkreis‚ das Öchsle dampfend fährt,
in Herrlishöfen‚ unbeschrankt, die Bundesstraß es quert.

Samstag, 25.04.2015 
Landesschützentag in Fellbach 
Samstag, 25.04.2015 
Werbeveranstaltung im Schützenhaus, Beginn 19:30 Uhr,
Anmeldungen bitte an Achim Heckenberger. Vielen Dank schon
im Voraus an alle die kommen. 
Donnerstag, 30.04.2015 
Deutscher Schützentag in Hamburg 

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 26.04.2015, 
15:00 Uhr, Heimspiel SVB – TSV Kirchberg/Iller.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 26.04.2015, 
13:15 Uhr, Heimspiel SVB II – TSV Kirchberg/Iller II.

Herrenfußball
Am Sonntag, 26.04. Heimspiel gegen die Spfr. Bronnen. 
Spielbeginn 1. Mannschaft: 15.00 Uhr, 
Spielbeginn Reserve: 13.15 Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 26.04.  Heimspiel gegen die SGM Sießen/Illerrie-
den. Spielbeginn: 10.30 Uhr.

Bericht Fußballcamp
Am 10. und 11. April drehte sich, zum Ende der Osterferien, für
69 Kinder der Jahrgänge 2003 - 2009 alles rund ums Fußball-
spielen.
Bei den Verantwortiichen sorgte der Wettergott eine Woche
zuvor noch mit Schneefall für Verwirrung. Hatte dann aber doch
rechtzeitig ein Einsehen und begrüßte die wilden Kickerinnen
und Kicker am Freitagnachmittag mit strahlendem Sonnen-
schein auf dem Birkenharder Sportplatz.
Damit die roten Köpfe der Kinder und Betreuer auch wirklich nur
vom Fußballspielen und den Trainingseinheiten kommen konn-
ten, wurde noch schnell der ein oder andere kräftig mit Sonnen-
milch eingecremt, bevor es endlich los ging.
Die Fußballerinnen und Fußballer wurden in 8 Gruppen, mit
maximal 10 Kindern pro Gruppe eingeteilt, welche von durchweg
erfahrenen Betreuern angeleitet wurden.
Natürlich stand nicht nur das Üben und Trainieren von Technik
und Taktik im Vordergrund. Bei den Kleinsten kam noch das
schwierige Binden der Kickschuhe und vor allem das Lösen der
(geschätzt) 35, sorgsam übereinander angebrachten, Knoten in
den Schnürsenkeln hinzu. Eines verband alle:
Der Spaß an der Bewegung und die Freude am Fußballspielen.
So durfte das Spiel im vereinseigenen Soccer-Court oder auf
einem größeren Fußballfeld natürlich nicht fehlen.
Am Samstag wurde dann noch zusätzlich das FußbaIIcamp-
Abzeichen abgenommen. Es galt einen schwierigen Dribbelpar-
cours möglichst schnell zu durchlaufen. Außerdem wurde ermit-
telt, wer den härtesten Schuss hat und wer am genauesten Ziel-
schießen kann.
Zudem waren noch die Fußballlcamp-Fotografinnen Andrea und
Ute mit ihren Kameras auf dem Sportplatz unterwegs und schos-
sen von jedem noch so schnellen Kicker ein Foto.
Da Fußballspielen bekanntlich hungrig macht, Ioderte vor dem
Vereinsheim schon ab dem frühen Nachmittag das Lagerfeuer,
über welchem am Abend die leckeren roten Würste am Stecken
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hingen und das Stockbrot gut gebräunt wurde, bevor es mit
Apfelmus gefüllt wurde. Am Samstag dann gab es die große
Überraschung des Küchenteams: Nach Spaghetti und Gulasch
in den vorherigen Jahren (keiner glaubte, dass sie das noch top-
pen könnten) gab es dieses Mal doch tatsachlich Hamburger,
welche die Kinder selbst mit Tomaten, Gurken, Salat und vielem
mehr belegten.
Das Fußballcamp endete am Samstagnachmittag mit der gro-
ßen Siegerehrung. Jedes Kind erhielt ein großes Fußballfoto von
sich selbst und einen knallorangen Bumerang. 
Da ausnahmslos alle wilden Kicker beim FußbaIIcamp-Abzei-
chen hervorragend abschnitten gab es für jeden noch eine
Urkunde. Natürlich durfte auch das Camp T-Shirt mit nach Hau-
se genommen werden.
Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses schönen Wochen-
endes in irgendeiner Form beigetragen haben!

Neu beim TSV Warthausen:
Seniorentanz Schnupperkurs
5 x montags vom 8. Juni bis 6. Juli 2015 von 9:20 Uhr bis 10:20
Uhr in der Turn- und Festhalle Warthausen kostenlos für TSV-
Mitglieder, 15 € für Nichtmitglieder.
Anmeldung bei Irmgard Rueß, Tel. 07351 4290046 /
iruess@web.de
Was ist Seniorentanz?
Tanzdisziplin
Alter
Tanzprogramm
Senioren
Kontakte
Erfolgserlebnis
Muskeln
Gelenke
Hirnleistung
Training
Gesundheit
Konzentration
In geselliger Form tanzen wir abwechslungsreiche internationa-
le Tänze auf der Kreisbahn, in der Gasse, als Block. Tänze mit
Partnerwechsel sorgen für vielfältige Begegnung. Daher kann
jede/r allein kommen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Voraussetzung zur Teilnahme ist einzig und allein
die Freude an der Bewegung zu Musik und die Lust Neues zu
lernen.

Tischtennisabteilung
Am Samstag um 19:00 findet das letzte Spiel der Herren I in der
regulären Runde der Bezirksliga zuhause gegen den SV Amtzell
statt. Es muss zumindest ein Punkt gewonnen werden, um die
Relegation zu erreichen und so auf den letzten Drücker den
nicht für möglich gehaltenen Klassenerhalt doch noch zu errei-
chen.
Meisterschaft der 4. Herrenmannschaft in der Kreisklasse C
Vor der Saison wurde entschieden, trotz Personalmangels eine
4. Herrenmannschaft zu melden, um allen Spielern die Möglich-
keit zu geben, am aktiven Spielbetrieb teilzunehmen. Saisonziel
war ein Mittelfeldplatz und das Heranführen der aktuellen
Jugendspieler an die Herrenmannschaften (in den letzten
Jugendjahren dürfen Jugendspieler 4x als Ersatzspieler bei den
Aktiven teilnehmen). Dieses Experiment ging komplett auf. Die
Vorrunde wurde mit 2 Niederlagen auf dem 3. Tabellenplatz hin-
ter den Mannschaften aus Mettenberg und Stafflangen abge-
schlossen. 
Die Rückrunde verlief noch besser, es wurden alle Spiele
gewonnen und damit am letzten Spieltag unter den Augen von
Bürgermeister Wolfgang Jautz mit nur 4 Minuspunkten die Meis-
terschaft gesichert. Grundlage dafür war die „breite Bank“ des
TSV Warthausen. Tischtennisspiele werden mit Mannschaften
von 6 Spielern gespielt, bei Warthausen gab es „nur“ 3 Stamm-
spieler mit Peter Grimm (24 Siege, 4 Niederlagen), Hans Haller
(19:7) und Dang Thai (17:5). Jedoch überzeugte der gesamte

Kader. Patrick Kruppa (5:2), Steffen Müller (9:4), Sven Schmidt
(9:4), Andi Reh (5:6), Marius Müssler (2:5) und Robert Müller
(1:1) wechselten in den Spielen ab. Ergänzt wurde die Mann-
schaft mit den Jugendspielern, die aber keine Schwächung, son-
dern eine klare Verstärkung darstellten. Timo Reichle (9:4),
Jonas Hauser (5:0), Martin Reichle (6:1), Moritz Scheffold (5:0)
und Lukas Binder (3:2) haben großen Anteil an der Meister-
schaft.
Es ist zu hoffen, dass sich die Mannschaft nächstes Jahr eine
Klasse höher ähnlich gut verkauft, die spielerischen Möglichkei-
ten wären vorhanden. Allerdings wird auch im kommenden Jahr
die dünne Personaldecke ein Problem darstellen. Die Tischten-
nisabteilung lädt deshalb Interessierte ein, in das Training (don-
nerstags ab 19:30 Uhr) reinzuschnuppern und ggf. in den akti-
ven Spielbetrieb einzusteigen. 

Die Spieler beim Spiel gegen den Tabellenzweiten aus Stafflan-
gen (28.03.15) von links nach rechts: Sven Schmidt, Dang Thai
Duong, Patrick Kruppa, Hans Haller, Peter Grimm und Jonas
Hauser

Sommertraining 2015 des TC Warthausen
Das Sommertraining 2015 des TC Warthausen für Kinder und
Jugendliche steht wieder vor der Tür, welches ab 04. Mai bis zu
den Sommerferien (31. Juli) stattfindet. In den Pfingstferien fin-
det kein Training statt. Mitglieder wie auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Die Kosten werden bei ca. 35€ für Mitglie-
der und ca. 50€ für Nicht-Mitglieder liegen. Bei Interesse meldet
euch bei mir, entweder per e-mail: jugendwart@tc-
warthausen.de oder per Tel. 07351-4290441 (ab 18 Uhr) mit der
Angabe der freien Zeiten damit wir besser planen können.
Jugendwart Christian Maier

116 Jahre alte Öchsle-Lok dampft wieder
99 633 Einweihungsfahrt
Am 25. April wird die 116 Jahre alte Ur-Öchsle-Lok 99 633, nach
langjährigen Restaurationsarbeiten, zur Einweihungsfahrt auf
der Öchsle Strecke abfahren. Dass das eisenbahnhistorische
Schmuckstück hierzulande erstmals seit 1990 wieder unter
Dampf steht, ist der beharrlichen ehrenamtlichen Arbeit des
Öchsle-Schmalspurbahnvereins zu verdanken.
„Die Lok ist ein echtes Öchsle-Original: sie wurde 1899 von der
Maschinenfabrik Esslingen für diese Strecke gefertigt“, sagt
Bernhard Günzl vom Öchsle-Schmalspurbahnverein. Unter
Dampf konnten sie die Öchsle-Fahrgäste jedoch zuletzt 1990
erleben, seitdem war sie nur noch als Ausstellungsstück in Och-
senhausen präsent. Mit fast vierjährigen Restaurierungsarbei-
ten, die von Günzl koordiniert wurden, bekam die geschicht-
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strächtige Lok nun erneut Leben eingehaucht. „Damit wird ein
ganz spezielles Stück oberschwäbischer Technik- und Heimat-
geschichte wiederbelebt“, freut sich Günzl. Denn bis 1940 sei
die Lok hier im Regeleinsatz gewesen, anschließend auf ande-
ren Schmalspurstrecken, überwiegend auf der Federseebahn
Schussenried-Buchau-Riedlingen. Bis zur Ausmusterung 1969
mit einer Laufleistung von rund drei Millionen Kilometern war sie
jedoch immer wieder aushilfsweise beim Öchsle unterwegs. Zwi-
schen 1985 und 1990 zog sie hier wiederum die ersten Züge im
Museumsbetrieb.
Am 25. April kann man die nun einzige betriebsfähige Schmal-
spurlok der ehemaligen Königlich Württembergischen Staatsei-
senbahnen wieder in Aktion erleben: Mit einer bewirteten Son-
derfahrt präsentieren die Eisenbahnfreunde ihr denkmalge-
schütztes Schmuckstück der Öffentlichkeit. Abfahrt ist um 14.30
Uhr in Ochsenhausen. Die Fahrt führt nach Warthausen und
zurück und endet in Ochsenhausen um 17.30 Uhr. Ein- und Aus-
stieg ist wie üblich auch an den anderen Stationen der Öchsle-
Strecke möglich. Wie bei allen Öchsle-Fahrten sind sowohl der
Restaurations- als auch der Fahrradtransportwagen mit von der
Partie. Vor und nach der Sonderfahrt wird eine Bewirtung am
Bahnhof Ochsenhausen angeboten. Die nächste Gelegenheit,
99 633 dampfen zu sehen, ist beim offiziellen Öchsle-Saison-
start am 1. Mai. Die Züge fahren dann nach regulärem Fahrplan.
INFO: Das Öchsle fährt ab 1. Mai bis Mitte Oktober an jedem
Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei
Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und
16.15 Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der Zug
zusätzlich donnerstags. Reservierungen nimmt das Verkehrs-
amt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informa-
tionen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.
Text: Thomas Freidank (tf)

Probefahrt der Ur-
Öchsle-Lok 99 633
auf der Öchsle-Stre-
cke am 15. April. Am
25. April steht nun
die öffentliche Ein-
weihungsfahrt an.
Foto: Gerhard Baum

St. Elisabeth Stiftung in Ingerkingen
lädt ein zum Tag der offenen Tür 
am 26.04.2015
Unser Bereich Wohnen und Begleiten Ingerkingen

und unsere Schule St. Franziskus betreuen Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene mit geistigen und mehrfachen Behinde-
rungen.
Am Sonntag, den 26.04.2015 von 13.00
– 17.30 Uhr veranstalten wir einen Tag
der offenen Tür. Hierzu sind alle großen
und kleinen Interessierten recht herzlich
nach Ingerkingen eingeladen.
Es erwarten Sie
• Fachliche Informationen (u. a. Wohnen und Kurzzeitbe-

treuung, Ausbildung und Berufe)
• Besichtigungsmöglichkeiten (u. a. Offene Klassenzimmer,

Wohngruppe)
• Spiel- und Mitmachangebote (u. a. Rolli-Parcours, Graffiti-

Aktion, Spielstraße)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
• Kaffee und Kuchen
• Waffel-Verkauf
• Pizza-Mobil (Gustav-Werner-Schule, Ulm)
Gesonderte Hinweise:
• 13.30 Uhr Tanz der Kindertagesstätte St. Ulrich Ingerkingen
• 15.00 Uhr Auftritt Beat Kids Schule St. Franziskus
• 14.30 u. 15.30 Uhr Führung Wohnen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
St. Elisabeth-Stiftung
Wohnen und Begleiten Ingerkingen
Schule St. Franziskus
Oberstadioner Straße 14
88433 Schemmerhofen-Ingerkingen
Tel. 07356 / 303-0
www.st-elisabeth-stiftung.de

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Die Landsknechte kommen! Aufmarsch und
„Schlacht“ im Oberschwäbischen Museums-
dorf 

Was vor 500 Jahren ein Schreckensruf war, weist heute auf
ein ganz besonderes Spektakel hin. Farbenfroh gewandete
Landsknechte und bewaffnete Bauern, heitere Marketende-
rinnen und allerlei Spielleut´, – diese Figuren einer längst
vergangenen Zeit können am 25. und 26. April im Muse-
umsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried bestaunt werden.
Ein ganzes Wochenende lang gastiert der Bund Ober-
schwäbischer Landsknechte und „Söldner“ aus halb
Europa auf dem Museumsgelände und entführt die Besu-
cherinnen und Besucher in die Zeit des Bauernkriegs.
Bereits am Samstag, 25. April, schlagen gut 450 Landsknechte
ihr Lager im Museumsdorf auf und führen in ihrem Waffendrill
von 10 bis 17 Uhr verschiedene Waffengattungen vor. Dabei
kommen Artillerie, Spieß- und Hellebardenträger, Arkebusen-
und Bogenschützen sowie Reiterei zum Einsatz. Nicht zu ver-
gessen, die prächtigen Offiziere und der malerische Tross. 
Am Sonntag, 26. April, üben die Landsknechte ab 10 Uhr noch
in den einzelnen Formationen, bevor es um etwa 14 Uhr mit lau-
tem Knall der Kanonen für gut 90 Minuten zur großen Schlacht
kommt. Unter dem Motto „Das besetzte Dorf“ verteidigt ein klei-
nes Regiment unbeugsamer Landsknechte das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf gegen den erbitterten Feind.
An diesem Tag können die kleinen Besucher Steckenpferde wie
anno dazumal basteln. Neben den prächtigen Pferden der
Landsknechte gibt es auch süße Esel zu bewundern. Bei einem
Ritt können die Kleinen das Museumsdorf aus einem ganz ande-
ren Blickwinkel erleben. Ein Schmied aus den Reihen der
Landsknechte belebt zudem die historische Museumsschmiede.
Für das leibliche Wohl sorgt Friedhelm Brand in der Kürnbacher
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Vesperstube und beim Historischen Tanzhaus sowie der Muse-
umsbäcker im historischen Backhäusle. Zudem lädt die Mini-
Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. Groß und
Klein zu einer Fahrt unter Dampf ein.

Das Landratsamt Biberach informiert
Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“ 
des Landkreises Biberach
Am Sonntag, 26. April 2015, 11 Uhr, stellen die erfolgreichs-
ten Teilnehmer beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
ihr Können in der Stadthalle Biberach vor.
„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in
Deutschland. Jedes Jahr beteiligen sich rund 100 Kinder und
Jugendliche aus dem Landkreis Biberach am Regionalwettbewerb;
die besten qualifizieren sich für den Landeswettbewerb „Jugend
musiziert“. Wie schon in den vergangenen Jahren werden die Kate-
goriebesten ihr hohes Leistungsniveau bei diesem Konzert unter
Beweis stellen. Die Besucherinnen und Besucher erwartet also
großes musikalisches Können und ein unterhaltsames Programm
mit anspruchsvollen Musikstücken vom Barock bis zur Gegenwart.
Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der Landkreis Biberach das
große Engagement der jungen Musikerinnen und Musiker. In die-
sem Rahmen ehrt Landrat Dr. Heiko Schmid alle Preisträgerinnen
und Preisträger aus dem Landkreis. Der Eintritt ist frei.

Singen macht Kinder stark 
Einladung zum Offenen Singen im Landratsamt 
Am Mittwoch, 29. April 2015, lädt das Landratsamt Biberach
von 10 bis 11 Uhr zum offenen Eltern-Kind-Singen in den
großen Saal des Landratsamtes Biberach ein. Der Eintritt ist
frei. Die Leitung übernimmt die Dozentin Barbara Comes
von der Landesakademie Ochsenhausen. Sie wird unter
dem Motto „Alle Vögel sind schon da“ mit den Kindern des
Montessori Kinderhauses St. Martin Biberach unter Leitung
von Stefanie Keller und mit allen Besucherinnen und Besu-
chern Frühlingslieder und „Kinderleicht“- Lieder singen.
Die aktuellen Daten aus der Einschulungsuntersuchung zeigen,
singende Kinder entwickeln sich besser. Deshalb ist die Singför-
derung im Landkreis Biberach ein wichtiges Thema. Um das Sin-
gen zu fördern erhält jedes Kind im Landkreis Biberach bei Kin-
dergartenaufnahme das Liederbüchlein „Kinderleicht“ mit zwan-
zig Liedern, die von der Landesakademie für die musizierende
Jugend Ochsenhausen zusammengestellt wurden. Damit auch
Eltern, Erzieherinnen und alle Interessierten die Lieder kennen-
lernen können, laden die Schulärzte des Kreisgesundheitsamtes
zweimal pro Jahr zu einem offenen Singen ein.  
Nähere Informationen erteilt Christina Prijono vom Kreisgesund-
heitsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6165.
Eine Anmeldung ist  nicht erforderlich.  Weitere Landkreisdaten
zum Singen und zur frühkindlichen Entwicklung finden Sie im
Kindergesundheitsbericht 2014 unter www.biberach.de/einschu-
lungsuntersuchung.html.

Startschuss 2015:
Infoveranstaltung für Frauen zum beruflichen
Wiedereinstieg 
Gemeinsam mit der Agentur für Arbeit Ulm veranstalten das
Frauenbüro der Stadt Ulm und die Kontaktstelle Frau und
Beruf in der IHK-Region Ulm am Mittwoch, den 6. Mai 2015
einen Infovormittag für Frauen, die sich auf dem Weg
zurück in den Beruf und den Arbeitsmarkt orientieren
möchten. Die Veranstaltung „Startschuss 2015“ ist eine
kostenfreie Informationsplattform und bietet umfassende
Vorträge und Workshops zum Thema Wiedereinstieg und
Bewerbung an.
Frauen, die sich zunächst über einen Wiedereinstieg oder Berufs-
einstieg informieren möchten, oder Frauen, die sich bereits im

Prozess des Wiedereinstiegs befinden, werden über den
regionalen Arbeitsmarkt informiert, lernen die Anforderungen im
Bewerbungsprozess kennen und erhalten in einem interaktiven
Vorstellungsgespräch Impulse. Informationsstände regionaler
Institutionen sowie ein Angebot zum Bewerbungsmappencheck
runden das informative Programm der Veranstaltung ab. Die
Veranstaltung ist kostenfrei. Während der Veranstaltung kann
keine Kinderbetreuung angeboten werden. Anmeldungen zur
Infoveranstaltung nimmt Anna Wüstefeld, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Ulm entge-
gen. Telefon: 0731 160 -700 E-Mail: Ulm.BCA@arbeitsagen-
tur.de 

Archäologie in Oberschwaben – 
15.000 Jahre Geschichte im Blick
Römer, Ritter, Rentierjäger, wie auch Kelten und Pfahl-
bauer haben die Kulturlandschaft Oberschwabens über

15.000 Jahre hinweg gestaltet und bis heute geprägt. 
Die fünf archäologischen Museen unserer Region haben sich
zusammengetan, um die wechselvolle Geschichte unserer Hei-
mat herauszustellen. Im Rahmen des ersten Oberschwäbischen
Archäologietages am Sonntag, dem 26. April 2015, repräsentiert
die Bachritterburg die spannende Zeit des Mittelalters. 
Mit einer internationalen Burgbelebung mit Living-History-Grup-
pen und Gästen, unter anderem aus der Schweiz und Tschechien,
wird mittelalterliches Leben sicht- und begreifbar gemacht, wenn
die vielfältigen Handwerks- und Arbeitstechniken dieser Epoche
gezeigt werden. So wird ein Ledermacher Messerscheiden und
Wendeschuhen zeigen und ein Sarwürker demonstrieren, wie
mühsam und ausgefeilt die Arbeit ist, bis ein Kettenhemd entsteht.
Darüber hinaus wird auch Kulinarisches, Mode und das Rüstzeug
nicht zu kurz kommen und bei gesonderten Vorführungen präsen-
tiert. Die musikalische Begrüßung gegen 13:30 h wird von der
Businengruppe Bad Buchau übernommen, die mit ihren Natur-
trompeten von der Turmtreppe aus aufspielen.
Als kulinarische Bereicherung bietet die Burgschänke an diesem
Tag beim Mittagstisch neben dem üblichen Angebot das ober-
schwäbische Traditionsgericht „Saumagen mit Spätzle und Salat“. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Tag der offenen Tür im Sana Klinikum Biberach
am Sonntag, 26. April 2015
Einblicke hinter die Kulissen 
eines Krankenhausbetriebs
Wie sieht es im Inneren eines Kreißsaals aus? Was passiert,
wenn ein Patient mit dem Krankenwagen in die Notaufnahme
gebracht wird? Und welche Maßnahmen werden bei Verletzungen
und Stürzen im Alter ergriffen? Fragen wie diese werden am
Sonntag, 26. April, beantwortet, wenn das Sana Klinikum Biber-
ach im Rahmen eines Tages der offenen Tür Einblicke hinter die
Kulissen des Krankenhausbetriebs gewährt. Zwischen 11.00 und
17.00 Uhr präsentieren die Abteilungen und Bereiche des Klini-
kums in Fachvorträgen und an Informationsständen ihr Leistungs-
angebot und stehen für Fragen zur Verfügung. Abgerundet wird
der Tag durch Informationen zu den Ausbildungsangeboten im
Sana Klinikum Biberach, ein buntes Programm für Kinder mit Kin-
derschminken und Kindergipsen sowie einem Gewinnspiel mit
attraktiven Preisen. „Es ist uns ein wichtiges Anliegen, unsere
Leistungen sowie die Menschen aus Medizin und Pflege vorzu-
stellen, die für die stationäre medizinische Versorgung der Patien-
ten im Landkreis und darüber hinaus stehen“, sagt Beate Jörißen,
Geschäftsführerin der Sana Kliniken im Landkreis Biberach. 
Insgesamt rund 40 Informationsstände werden in den Fluren
rund um das Foyer des Klinikums aufgebaut. Hier stellen sich
die Fachabteilungen, medizinischen Zentren, Funktionsbereiche
und Praxen vor – von der Unfallchirurgie und der Neurologie
über die Notaufnahme bis hin zur Anästhesie. In der Gynäkolo-
gie mit der Geburtshilfe können werdende Mütter ihren Baby-
bauch fotografieren lassen, und wer möchte, kann in einen
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Altersanzug schlüpfen: Hier besteht die Möglichkeit, die Ein-
schränkungen älterer Menschen hautnah zu erleben. Auch die
Klinik für Geriatrische Rehabilitation und die Urologie sind mit
von der Partie, und der OP wird für die Besucher geöffnet sein.
„In einem Krankenhaus gibt es viele Abteilungen und Bereiche,
die für Besucher normalerweise nicht zugänglich sind. Genau
diese wollen wir am Tag der offenen Tür zeigen und den Men-
schen – ganz gleich, ob jung oder alt – auch etwas die Angst vor
einem möglichen Krankenhausaufenthalt nehmen“, so Jörißen. 
Der Tag der offenen Tür beginnt bereits um 10.00 Uhr mit einem
ökumenischen Gottesdienst in der Kapelle des Klinikums. Die
Stände sind ab 11.00 Uhr besetzt. Um 11.30 Uhr beginnen die
Fachvorträge im Vortragssaal 1 (Untergeschoss): Hier stellen
die Chefärzte des Sana Klinikums Biberach ihr medizinisches
Angebot vor. Ergänzende Gesundheitsinformationen und Bera-
tung gibt es in weiterführenden Vorträgen und Workshops in den
Räumen der Physiotherapie (Untergeschoss) ab 11.00 Uhr –
unter anderem zu Diabetes, Ernährung, Wundmanagement und
vielen weiteren Themen rund um die Gesundheit und den Kran-
kenhausaufenthalt. Für Verpflegung ist ebenfalls gesorgt – mit
warmen Speisen und Getränken in der Mittagszeit sowie Kaffee
und Kuchen, den das Café Wagner im Foyerbereich im Erdge-
schoss anbietet. Das Parken ist für Besucher des Tages der offe-
nen Tür an diesem Tag kostenlos.
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Die Veranstaltungen 
des Kulturkeller e.v.:
Bei Interesse kommt einfach vorbei oder
sprecht einen Beirat oder Vorstand an!
Montag um 18 Uhr Jonglage Training
Mittwoch um 18 Uhr Magic – the Gathering
Donnerstag um 18 Uhr Brettspiele und Table Top
Ihr findet uns unter der Adresse
Obere Stegwiesen 29, 88400 Biberach
www.kulturkeller-bc.de

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 20 bereits am Dienstag, 
12. Mai 2015, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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